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Reith: Ehrenamtskarte droht zur schweren Geburt zu werden

Viele Kommunen und Kreise schrecken vor den Kosten und der drohenden Bürokratie zurück.

Zum Werben des Sozialministers, dass dem Beschluss Stuttgart zur Einführung der Ehrenamtskarte auch
andere Städte und Landkreise folgen mögen, sagte der sozialpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion,
Niko Reith:

 

„Die Ehrenamtskarte droht zur schweren Geburt zu werden. Zwar will man in Stuttgart die Karte nun
einführen, viele andere Kommunen und Kreise schrecken aber vor den Kosten und der drohenden
Bürokratie zurück und sehen von einer Einführung zu den derzeitigen Rahmenbedingungen ab. Die Idee
wird zwar grundsätzlich positiv gesehen, sollte aber einen echten Mehrwert bieten. Dies gelingt nur,
wenn die Karte letztlich landesweit gilt und möglichst viele attraktive Akzeptanzstellen zur Verfügung
stehen. Danach sieht es gerade nicht aus – daher muss Minister Lucha nochmal nachbessern, etwa bei
den Fragen nach den drohenden Personalkosten in der Verwaltung oder hinsichtlich der Gewinnung von
Akzeptanzstellen, wenn für private oder öffentliche Rabatt-Anbieter unkalkulierbare Umsatzausfälle
drohen, die nicht kompensiert werden.“

 


